
VORBEREITUNG Schüler warten auf das Treffen mit dem 
CEO der deutschen Börse Reto Francioni. ZVG 

Baden Kanti Baden 
am WEF in Davos 
Eine Gesprächsrunde mit 
Joseph Stiglitz, Nobel-
preisträger der Wi rtschaft, 
Patrick Odier, Präsident 
der Schweizerischen Ban-
kiervereigung, Christine 
Lagarde, Wirtschafts- und 
Finanzministerin von 
Frankreich, Juan Somavia, 
Generalsektretär der Inter-
national Labor Organizati-
on ILO und anderen Per-
sönlichkeiten, geleitet vom 
«10vor10»-Moderator Ste-
phan Klapproth, das war 
der erste Höhepunkt des 
WEF-Besuchs des Schwer-
punktfaches Wi rtschaft 
und Recht der Kantons-
schule Baden. Der illustre 
Kreis des Panels diskutier-
te die Ursachen der Wi rt

-schafts- und Finanzkrise 
und entwickelte mögliche 
Auswege aus dieser Situa-
tion. Die drei Schüler Dani-
el B., Visar M. und Alex M. 
waren sich einig: «Super, 
dass diese Möglichkeit be-
steht, Themen von welt-
weitem Interesse mit Poli-
tikerinnen und Politikern, 
Ve rt retern von NGO, Wi rt- 

schaftsführern, Theologen, 
Wissenschaftlern zu dis-
kutieren.» Auf dem Pro-
gramm standen weitere 
Themen wie die finanziel-
len Folgen der globalen 
Erwärmung und die Frage, 
ob der Wahrheitsanspruch 
einzelner Religionen zu ge-
walttätigen Auseinander-
setzungen führen könne. 
Ein weiteres Highlight war 
die Begegnung mit Reto 
Francioni, CEO der Deut-
schen Börse, der den Stu-
dierenden Red und Ant-
wort  stand zu Fragen rund 
um den Finanzmarkt. Fran-
cioni zeigte sich beein-
druckt von den komplexen 
Fragen der Studierenden 
und es gelang ihm, bei 
den Studierenden mit sei-
nen Ausführungen das In-
teresse zu wecken. Die Ju-
gendlichen erlebten den 
praktischen Nutzen ihrer 
Sprachkenntnisse in Eng-
lisch und Französisch. Der 
überwiegende Teil der Dis-
kussionen wurde in Eng-
lisch geführt. Besonders 
e rfreulich war, dass sich 
Studierende der KS Baden 
aktiv in die Diskussion ein-
schalteten. (wo) 
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